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BUNDESGERICHTSHOF

U M J m M , B E S C H L U S S
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in &&r

F̂rankreich,
*

Klüger und Beschwerdeführer,

g e g e n

Laad K o r d r h e i n  * W e s t f a l e n ,
vertrat«! durch die Landesrentenhehdrde Hordrfeein-Weatfalwa,
TsanscstrsSe £6, Dasseldorf 30,

und Beseheerdegegner

CNI



Dor XX. Zivllaonat dos Bundesgerichtshofs hat as 
19. Oktober 1973 durch dsn Vorsitzenden Richter Mai und 
dl« Riehter Zers, Hinkel, Dr. Thum und Cr. Laag
beschlossen)

Die Beschwerde des Klagers gegen die Nicht­
zulassung der Revision in Urteil des 14. Zi­
vilsenats des Oberleadesgeriehts Düsseldorf 
veai 6. Januar 1973 wird zurückgewiesen.

Das Beschwerdeverfahrea ist gebühren- und 
auslagenfreit die auflergeriobtlleh« Kosten 
tragt der Kläger.

Die gesetzlichen Voraussetzungen #Ur die Zulassung 
der Revision nseh § 219 Abs. 2 BEO liegen nicht vor.

Des Berufungsurteil wird von der Hllfserwtgung ge­
tragen, ein urslehlleher Zua— anhsng swlseben den Lei­
den des KlKgera und der Verfolgung kttane nieht wahrscltrV 
lieh genaeht werden, weil ea an den erforderlichen BrUeken- 
eynptonen fehl*. Diese Tatsachen- und BeweiawUrdigung liegt 
in Verantwortungsbereich des Tatriehters.

Auf die von der Beschwerde gestellte rechtsgnrodsÄtz- 
liehe Frage körnt os bol dieeor Sachlage nicht nähr an.

Mal Zorn
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